
Erwartungshorizont bei Klassenarbeiten
Beitrag von „Susi Sonnenschein“ vom 13. August 2021 16:18

Zitat von Humblebee

What?!? Deine Klassenarbeiten fallen grundsätzlich dermaßen schlecht aus, dass ein
Drittel der SuS nur eine 5 oder 6 schafft? Das ist ja ein Hammer!

Humblebee, ich muss mich immer wieder wundern, an welcher Traumschule du unterrichtest
(das meine ich ehrlich ganz unironisch, ich beneide dich oft um das, was du schreibst).

An meiner BBS ist es vollkommen üblich, dass es Bildungsgänge gibt, in denen du 50% Fünfen
und Sechsen hast, auch wenn du eine Arbeit schreibst, in denen du die Aufgaben aus dem
Unterricht 1:1 übernimmst - oder 2x hintereinander exakt die gleiche Arbeit schreibst.

Unsere Schulordnung (RLP) erlaubt es, solche Arbeiten zu werten.

Ich selbst hatte auch schon oft derlei Klassendurchschnitte und habe die Arbeiten stets
gewertet - die Alternative wäre gewesen, den SuS die Lösungen nebendran zu legen, um den
Schnitt anzuheben.
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